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LESEABEND IN DER GEMEINDEBÜCHEREI

HEITERE GSCHICHTEN

UND GEDICHTE

 IN INNVIERTLER MUNDART

von und mit

KARL PUMBERGER- KASPER

HUMORVOLLER  LESEABEND

1. Februar 2006 - 19.30 Uhr

Gemeindebücherei - Volksschule

„Der Autor dreier Mundartbücher lebt und

arbeitet in Gurten. Seine Innviertler Heimat,

die Mentalität und Lebensart der Menschen

haben ihn von klein auf geprägt.

Als Bürgermeister seiner Heimatgemeinde

hat er das Ohr bei den Menschen.

Aus den alltäglichen, oftmals erst auf den zweiten Blick

erkennbaren Dingen schöpft er den Stoff seiner  Themen.“

Klapptext: Aufgschnappt-niedergschriebm

Den passenden musikalischen Rahmen wird das „AUHÄUSLER TRIO“
unter der Leitung von Kons. Franz Meingassner gestalten.

Alle an unverfälschter Mundart und echter Volksmusik interessierten Bewohner Weiberns

sind zu diesem heiteren Abend in der Gemeindebücherei recht herzlich eingeladen.

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG

Liebe Eltern der neuen Kindergartenkinder!

Um die Einschreibungstermine besser koordinieren

zu können und Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen

wir um telefonische Voranmeldung.

Termin: Dienstag, 7. Februar 2006,

von 13.00 - 16.00 Uhr, Telefon: 07732/3442
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Aufgrund der guten Schneelage war es

möglich, Loipen durch das Gemeinde-

gebiet von Weibern zu spuren.

Pläne über die Loipenführung (Ein-

stiegstelle beim Gemeindebauhof) lie-

gen am Gemeindeamt auf .

Die Kindergartenleitung

WICHTIG:

Jeder Läufer ist für sich

selbst verantwortlich!

Weder Grundbesitzer

noch Erhalter der Loipe

haften für Schäden od. Verletzungen!
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDEBÜCHEREI

JAHRESBILANZ: Dank Landesförderung konnten 115 neue  Bücher angekauft und so der Buchbestand aktualisiert werden.

Heuer wurde der Sachbuchbereich mit vielen interessanten Neuerscheinungen und aktuellen technischen, naturwissenschaft-

lichen und geschichtlichen  Buchreihen für Kinder und Jugendliche aufgestockt.

Rückblick auf Veranstaltungen im Jahr 2005:

BUCH-DVD-Präsentation  „100 Jahre ungebrochener Wille“ am 11.03.2005 im Gasthaus Roitinger

NS-Opfer Leopold Engleitner berichtete im Gasthaus Roitinger über sein dornenreiches Leben während

des NS-Regimes auf Grund seines „Nein“ zum Dienst mit der Waffe. Der Lebensweg dieses unbeugsa-

men Mannes wurde durch das Buch „Nein - statt Ja und Amen“ und einer DVD von Bernhard

Rammerstorfer in Wort und Bild für viele Besucher eindrucksvoll dargestellt.

Der 100-jährige Zeitzeuge schilderte selbst seine unauslöschlichen Erlebnisse in drei Konzentrationsla-

gern auf beeindruckende Weise. Das Weiberner Jugendblasorchester unter der Leitung von Karin Schwarz-

gruber sorgte für einen passenden musikalischen Rahmen. Leopold Engleitner  äußerte sich wiederholt

sehr lobend über die Darbietungen. Besonders erfreulich war das große Interesse der vielen jugendli-

chen Besucher an dem zeitgeschichtlichen Dokumentationsabend. Dank an alle, die zum Gelingen der

Veranstaltung im Gedenkjahr 05 beigetragen haben.

KRIMINALPOLIZEILICHE BERATUNG

 

KRIMINALPOLIZEILICHE BERATUNG

Sie machen abends einen Winter-

spaziergang, Sie arbeiten im Garten oder

vor Ihrem Haus, Ihrer Wohnung, Sie

machen einen Schaufensterbummel oder

Sie beobachten Ihre nähere Umgebung

aus Ihrem Fenster - und Sie sehen Ihnen

unbekannte/verdächtige Personen oder

Fahrzeuge. Halten Sie schriftlich Perso-

nen- und Fahrzeugbeschreibung fest

oder rufen Sie gleich 133 und melden

der Polizei Ihre Wahrnehmung!

Danke! Ihre Polizeibeamten im Bezirk

Grieskirchen

Aktueller Buchbestand vom  01.01.05/01.01.06

K = Kinder bis 6 J 289/301 J3= Jugend bis 18 138/139 D= Belletristik 483/493

J1=Jugend bis 10 223/243 JS= Jugendsachb. 123/167 S= Sachbücher 276/285

J2=Jugend bis 14 227/244 B= Biographien 61/63 LB= Leihbücher 98/98

GESAMT: 1918/2033

Jahresstatistik für 2002/03/04/05 Aktive Leser/innen in den Jahren 2002/03/04/05

Lesergr: Leser Buchentlehnungen K 32/37/50/15

K Kinder 540/478/530/411 J 6/4/6/7

J Jugendliche 328/66/52/66 F 24/21/35/19

M Männer 56/107167/86 M 10/11/12/7

F Frauen 408/202/262/197 aktive Leser/innen 72/73/103/48

Gesamt: 1332/853/1011/760

Die Jahresstatistik lässt erkennen, dass Kinder und Frauen die verlässlichsten Benützer unserer Bibliothek waren. Der Ver-

gleich der Buchentlehnungen 2004/2005 zeigt aber, dass die Ausleihquote im abgelaufenen Jahr leider wesentlich niedriger

liegt als im Jahre 2004: Es gab 251 Entlehnungen weniger. Obwohl das Buchangebot Jahr für Jahr aktualisiert und erweitert

wird, sank die Zahl der aktiven Leser. WG.

Lesung der Kinderbuch-Autorin Helga Bansch am 27. April 2005 in der Bücherei

Im Rahmen der österreichweiten Aktion „LESER-STIMMEN-WAHL“ wurde die Autorin Helga Bansch eingeladen, den Volks-

schülern ihr preisgekröntes Kinderbuch „Frau Bund und Hund“ auf anschauliche Weise vorzustellen. Dass ihr nicht nur das

Illustrieren, sondern auch das Erfinden und Schreiben von Geschichten Spaß macht, hat

Helga Bansch mit ihrem Vortrag den Kindern gezeigt.

Lese- und Spieleabend der Bücherei-MitarbeiterInnen am 9. August 2005

33 Kinder im Alter von 6 – 11Jahren nahmen an der Aktion der Gemeinde „Ferien(s)pass“

und der Aktion des Landes „Leseinitiative in den Sommerferien“ teil. Die abwechslungsrei-

chen Programmpunkte wie Schwammerlsuchen, Sportwettkämpfe, Schnell-Lesen-Bewerb,

Buchsuchübungen, Vorlesestunde u.a. ließen die Zeit von 17 bis 22 Uhr schnell vergehen.

Das Echo der Kinder war durchwegs sehr positiv.  WG
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Weihnachtsfeier der Volksschule

zugunsten der Kinderkrebshilfe und

der Erdbebenopfer in Pakistan!

Anlässlich der Weihnachtsfeier der

Volksschule Weibern, die am 14. Dez.

2005 stattfand, wurde das Theaterstück

„Der Stern“ auf der Bühne dargeboten.

Das Stück mit dem gleichnamigen Titel

nach Lene Mayer-Skumanz  zeigt auf,

NEUES AUS DER VOLKSSCHULE

SÄNGER(INNEN) GESUCHT!!

Hast du Lust, mal was Neues zu singen?

Dann freuen wir uns, wenn du uns unterstützt!

Wir möchten am 30. April 2006 unsere Pfarrfirmung musikalisch gestalten.

Dazu können wir noch einige Stimmen (besonders Männer!) brauchen. Das Alter

spielt dabei keine Rolle!

Wir proben mittwochs von 19.30 - 21.00 Uhr im Pfarrsaal.

1. Termin: 1. März, weitere Termine: 8., 15., 22. u. 29. März sowie 19. u. 26. April

Wir freuen uns, wenn du mitsingen kannst!

Weitere Infos bei: Sepp Oberndorfer, Tel.: 0664/44 55 018

TIPPS ZUM WIEDEREIN-
STIEG INS BERUFSLEBEN

THEMEN: Die Situation am Arbeits-

markt, Förderangebote und Möglichkei-

ten der Weiterbildung, Info über Kinder-

betreuungseinrichtungen.

TERMINE: 1. Februar, 26. April,

27. Sept. 2006, jeweils v. 8.30-11.30 Uhr

ANMELDUNG:

Tel: 0810/810 500 AMS Service-Stelle

zum Ortstarif.

(MO - DO: 8.00-17.00, FR 8.00-16.00)

In Ihrer AMS-Regionalstelle

Gesunde Jause - ein wichtiges Thema in der Volksschule:

Bereits das zweite Jahr bietet der Bio-Bauernhof Moar

in Einberg wöchentlich in der Schule gesunde Jausen-

produkte an. Frau Andrea Roitinger knetet, rührt und

bäckt Zutaten aus biologischem Anbau zu gesunden

Köstlichkeiten, die sie dann gemeinsam mit Frau

Claudia Domberger jeden Mittwoch in die Schule

bringt, wo sie die Schüler mit Begeisterung anneh-

men. Gemüse und Obst als Beilage, sowie Fruchtjogurt

zum Dessert – alles Produkte, die ein wesentlicher Teil

der gesunden Ernährung sind.

Seit Jänner dieses Jahres gibt es auch wieder die Schul-

milch. Nachdem eine Umfrage bei den Eltern und

Schülern ergab, dass das Angebot gerne in Anspruch

wie die Menschen aus aller Welt zur

Krippe – zum Christuskind – geführt

werden – und auch zum Ziel gelangen.

Dass „alle Menschen zwischen den vier

Meeren Brüder sind“, wurde von den

jungen Schauspielern der Volksschule

als Botschaft verkündet. Ergänzt mit ei-

nem Lichtertanz und länderspezifischen

Liedern wurde das Fest zu einem Erleb-

nis, das Jung und Alt erfreute.

Die zahlreichen Gäste konnten sich beim

Büffet laben, das von der Kinderkrebs-

hilfe, Ortsgruppe Weibern angeboten

wurde.  Der daraus entstandene Erlös

von 540,-- Euro wurde auf das Konto

der Kinderkrebshilfe geschrieben.

Schon während der Adventzeit beteilig-

ten sich die Schüler in den Klassen an

dem Spendenprojekt des Jugendrot-

kreuzes zugunsten der Erdbebenopfer in

Pakistan. Die dabei erbrachten Euros

und der Erlös der  selbst gebastelten Ster-

ne, die gegen freiwillige Spenden bei der

Weihnachtsfeier verschenkt wurden,

konnten auf das Konto des JRK über-

wiesen werden. Auch dieser Betrag ist

beachtlich: 440,-- Euro!

Ein großes Lob und ein herzliches Dan-

ke gebührt allen Beteiligten bei der

Weihnachtsfeier, sowie den Gästen, die

mit ihren Spenden sich wohltätig zeig-

ten.

genommen wird, beliefert ein Biohof aus Frankenmarkt unsere Schule mit Milch, Kakao, Vanillemilch und Apfelsaft. All diese

Getränke sind gesund und schmecken den Kindern ausgezeichnet.
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FRAUENNETZWERK

Beruf, Bildung,

Arbeit und Familie

unter einem Hut ?

Frauennetzwerk3

zeigt den Weg

 

VERANSTALTUNGEN IM FEBRUAR

Freitag, 3. Februar

Union Weibern, Sekt. Fußball
MASKENBALL

Gasthaus Roitinger, 20.30 Uhr

Freitag 10. und

Samstag 22. Februar

AFRIKANISCHE TÄNZE
mit Gerlinde Zdralek

Freitag, 17.30 - 17.30 Uhr

Samstag, 10.00 - 12.00 Uhr und 14.30 -

16.30 Uhr in der Mehrzweckhalle

Freitag, 17. Februar

ÖFB
SIMANDLBALL

Gasthaus Roitinger, 20.30 Uhr
Musik: Alleinunterhalter Hans

Musik: Parapluie

sie werden aus verschiedensten Gründen

sehr oft nicht aktiviert. Oft ist es nur ein

kleiner Schritt, manchmal heißt es inne-

halten und jemandem um Rat fragen.

Im November 2005 wurde der Verein

„Frauennetzwerk3“ von engagierten

Frauen gegründet. Daraus entstanden die

Frauenberatungsstellen in den drei

Bezirksstädten Ried/I., Grieskirchen und

Schärding.

Im Wort „Netzwerk“ verbirgt sich das

Know How zur Beratung. Die 3 Bezir-

ke besitzen ihrerseits  Informations- und

Beratungsressourcen, die Frauen benö-

tigen. „Frauennetzwerk3“ stellt die er-

forderlichen Verbindungen her. (z.B:

wenn es um Kinderbetreuungsplätze,

Fortbildung oder eine Mediation bei

Familienproblemen geht).

Frauennetzwerk3 stellt kompetent und

effizient Information, Beratung und Be-

gleitung für Frauen aller Alters- und

Berufsgruppen zur Verfügung. Ziel ist

es, in den Beratungsstellen, Mädchen

und Frauen bei der Entwicklung und

Umsetzung ihrer beruflichen Bedürfnis-

se zu unterstützen. Sprechstunden nach

telefonischer Vereinbarung. Für die Be-

ratung zuständig ist Geschäftsführerin,

Frau Gerlinde Zdralek, erreichbar un-

ter 07752/71562

od.0664/5178530.

Ried/Innkreis:

Bahnhofstraße 59

Schärding:

AK, Schulstr. 4

Grieskirchen:

AK, Manglburg 22

EIN UNTERNEHMEN STELLT SICH VOR

Wußten Sie, dass es in Weibern 59 Firmen gibt?

Wer sind sie, was produzieren sie, wievielen Mitarbeitern sichern sie einen Arbeitsplatz, welche Vorge-

schichten haben die Unternehmen, …

In Funktion als Ortsvorsitzende der Jungen Wirtschaft werde ich dies in Form von Interviews recher-

chieren und in den folgenden Gemeindenachrichten darüber berichten. Je Ausgabe wird ein Unterneh-

men vorgestellt. Alle interessierten Firmen bitte ich, sich bei mir zu melden.

 

Bettina Steinböck     Tel: 0664 9222 882

JW-Ortsvorsitz Weibern       mail: best@bueroundso.at

Beruf, Bildung, Arbeit und Familie sind

für Frauen nicht immer leicht unter ei-

nen Hut zu bringen.

Ist es die dreifache Mutter und Ehefrau,

die nach der Karenzzeit wieder ins Be-

rufsleben zurückkehren will, ist es die

allein erziehende Frau, die aus wirt-

schaftlichen Gründen arbeiten muss, ist

es das Mädchen, das sich für Kfz-Me-

chanik, Labor oder Kunststofftechnik in-

teressiert oder geht es um berufliche

Veränderung. Frauen verfügen über jede

Menge Potential und Ressourcen. Aber


